
Hallo liebe Schwalben!

Wir blicken zurück auf ein
arbeitsintensives Jahr 2013. 
Durch die Umstellung der
Konten auf das Sepa-
System waren die Mitarbei-
ter in der Geschäftsstelle
mehr als ausgelastet.
Die verauslagten Kosten von
23.000,00 EURO für die neue
Heizung im Jahr 2012 haben
wir im laufenden Jahr wieder

auf unser Konto verbuchen können.
Unsere Mitgliederzahl ist noch recht konstant und wird
am 01. Januar 2014 bei ca. 1074 Mitgliedern liegen.
In einigen Abteilungen konnten gute sportliche Ergeb-
nisse erreicht werden: Jannis Goltermann ist Landes-
meister U11 im Badminton geworden. Die 1. Mann-
schaft ist in die Verbandsklasse aufgestiegen.
Bei den Landesmeisterschaften Boule-Petanque-Tri-
plette 55+ haben Thomas Siebert, Giulio Pinna und
Heinz Baule den 1. Platz und Wolfgang Arnold den 5.
Platz belegt. Diese Teams qualifizierten sich dadurch für
die Deutschen 55 und haben dort einen guten 5. Platz
erreicht. Unsere Stockschwalben bewegen sich das
ganze Jahr auf der Sportanlage und auch die nieder-
sächsische Ruby-Jugend nutzt den Rasen jede Woche.
Unsere eigene Rugby-Abteilung macht uns aber Sor-
gen. Hier müssen wir wohl einen neuen Anfang starten.
Dafür haben wir rege Nachfrage nach den Angeboten in
den Turnhallen. Erwachsene Mitglieder können sich
jeden Tag bewegen, sei es im Fitness-Bereich oder bei
den Ballsportarten. Kindern stehen die Bewegungs-
und Trainingsmöglichkeiten abhängig vom Alter fast
jeden Tag zur Verfügung. 
Unsere alljährliche Seniorenweihnachtsfeier fand am 06.
Dezember statt.

Ein Frohes Weihnachtsfest und ein gesundes,
glückliches Jahr 2014
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Bei Fragen hilft Ihnen auch gerne die Geschäftsstelle des FC Schwalbe, Schützenallee 10, weiter,
Tel.: 0511/83 02 48, Fax 83 02 48, geschäftsstelle@schwalbe-hannover.de , www.schwalbe-hannover.de

Angebote und Ansprechpartner
Badminton Marcel Münch Tel. 215 15 29
Training: Turnhalle Berta-von-Suttner-Schule
Mo. 16.30 - 18.00 Uhr Schülertraining mit ÜL

17.15 - 19.00 Uhr Jugendtraining mit ÜL
19.00 - 20.00 Uhr Erwachsene mit ÜL
20.00 - 22.00 Uhr Freies Spielen

Di. 17.30 - 22.00 Uhr Freies Spielen
Do. 17.30 - 19.00 Uhr Schüler 7 - 13 Jahre mit ÜL

19.00 - 22.00 Uhr Fortgschritt. Erwachsene mit ÜL
Training: Turnhalle Suthwiesenschule
Fr. 18.00 - 20.00 Uhr Schüler + Jugendtr. 7-19 J. ÜL 

18.00 - 19.30 Uhr Leistungsgruppe mit ÜL
19.30 - 20.30 Uhr Anfängertraining mit ÜL
20.00 - 22.00 Uhr Freies Spielen Anf. u. Fortgeschr.

Basketball Matthias Walter Tel. 590 37 27
Training: Sporthalle GS Beuthener Straße
So. 15.00 - 17.00 Uhr Freies Spielen ab 18 Jahren
Boule-Pétanque Uwe Moorhoff Tel.: 52 10 73
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Di. ab 17.00 Uhr Do. ab 17.00 Uhr Sa. ab 14:00 Uhr
Boxen Freerk Janssen Tel. 271 46 11
Training: Turnhalle Olbersschule
Di. 18.00 - 22.00 Uhr ab 10 Jahren
Fr. 18.00 - 22.00 Uhr
Gymnastik - Damengruppe Ute Stautmeister Tel. 807 78 96
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Mi. 19.00 - 20.00 Uhr + 20.00 - 21.00 Uhr
Kinderturnen Erika Müller Tel. 83 37 69
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 15.30 - 16.30 Uhr Kinder 4 - 6 Jahre

16.30 - 17.30 Uhr Kinder 7 - 9 Jahre
17.30 - 18.30 Uhr Kinder 9 - 13 Jahre

Mi. 15.15 - 16.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
16.15 - 17.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
17.00 - 18.00 Uhr Kinder 4 - 6 Jahre

Anja Riemenschneider Tel. 0177-896 21 43
Training: Turnhalle Glocksee-Schule, Am Lindenhofe 14
Di. 16.00 -16.55 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

16.55 -17.50 Uhr Kinder 4 - 6 Jahre
17.50 -18.45 Uhr Kinder 6 - 8 Jahre

Training: Turnhalle Thurnithistraße
Mi. 18.00 -19.00 Uhr Jugendliche ab 12 Jahren
Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

17.00 - 18.30 Uhr Kinder 4-6 Jahre
Sina Lautenbach Tel. 0162 64141 01

Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Do. 16.45 - 18.00 Uhr Sport für Jungen ab 7 Jahren
HipHop Greta Hagemann Tel. 0178 - 468 03 11
Training: Turnhalle Glocksee-Schule, Am Lindenhofe 14
Di. 18.50 - 19.50 Uhr Für alle von 10-15 Jahre
Tanzen            Louise Schollmeyer Tel. 0176-93233503
Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Do. 16.00-16.45 Uhr Kindertanzen ab 5 Jahren

Training: Turnhalle Olbersschule
Do.  17.00-17.45 Uhr Streetdance ab 8 Jahren
Präventive Wirbelsäulen-Gymnastik

Gunda Wichmann Tel. 260 31 91
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do. 10.00 - 11.30 Uhr
Step Aerobic Gunda Wichmann Tel. 260 31 91
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Fr.    19.00 - 20.00 Uhr 
Hocker-Gymnastik     Gunda Wichmann Tel. 260 31 91
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do.     9.00 - 9.50 Uhr
Bodystyling     Louise Schollmeyer Tel. 0176-93233503 
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do. 20.00 - 21.00 Uhr
Zumba®           Greta Hagemann Tel. 0178 - 468 03 11
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do. 19.00 - 20.00 Uhr
Frisbee Merret Hoffmann Tel. 01578-6898331
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Mo. 17.00-18.30 Uhr Kinder ab 12 Jahre
Futsal Sina Lautenbach Tel. 0162 - 6414101
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Fr.     15.30 - 17.00 Uhr ab 11 Jahre
Rugby Marc Liebold Tel. 0176 - 831 47 594
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Di. u. Do. 18.30 Uhr
Rugby-Jugend Frank Albrecht Tel.0172-4989051
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Do. 17.00 Uhr ab 6 Jahre
Tennis Uwe Rönspieß Tel. 0175 - 696 25 30
Tischtennis Frank Staske Tel. 05109-5630659

Handy: 0163 154 38 97
Training:Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Di. 19.00 - 22.00 Uhr
Fr. 18.30 - 22.00 Uhr
Sa. 10.00 - 18.00 Uhr
Volleyball Daniela Peukert Tel. 0172 - 462 44 46
Training: Turnhalle Suthwiesenschule
Di. 18.00 - 20.00 Uhr Freies Spielen

20.00 - 22.00 Uhr Hobbyrunde
Sven Schulenberg Tel. 0152-332 70 37

Training: Turnhalle IGS Linden III
Do. 20.00 - 22.00 Uhr Hobbyrunde 
Volleyball-Jugend Daniela Peukert Tel. 0172-4624446
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 18.30 - 20.00 Uhr Jugendliche ab 12 Jahre
Wintersport Rudolf Hille  Tel. 88 56 59
Fitnessgymnastik
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 20.15 - 21.30 Uhr
Training: Ihme-Schule, Badenstedter Str.
Mi. 20.15 - 21.30 Uhr * nur Herbst-Winter
Nordic Walking Bettina Frei-Hille Tel. 88 56 59
Sportanlage Döhren
Mo. 18.00 Uhr,  Do. 18.00 Uhr
Joggen Sportanlage Döhren Mo. 18.00 Uhr
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, d. 28.2.2014, 19:00 Uhr im Clubhaus, Schützenallee 10

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde!
Hiermit lade ich ein zur Jahreshauptversammlung - gemäß §19  der Vereinssatzung – am
28.02.2014 um 19:00 Uhr.
Ich hoffe, dass viele Mitglieder an der Jahreshauptversammlung teilnehmen.

Tagesordnung:
TOP   1: Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
TOP   2: Feststellung der anwesenden Stimmberechtigten 
TOP   3: Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
TOP   4: Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
TOP   5: Bericht des Vorstandes mit anschließender Aussprache
TOP   6: Bericht des Schatzmeisters
TOP.  7: Bericht der Kassenprüfer
TOP   8: Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes
TOP   9: Berichte aus den Abteilungen
TOP 10: Wahlen

10.1  2. Vorsitzender
10.2  1. Schatzmeister/in
10.3  2. Schriftführer
10.4 Sportwart
10.5 Jugendleiter
10.6  Pressewart

TOP  11: Wahl der Kassenprüfer
TOP  12: Wahl des Ehrenrates
TOP  13:  Ehrungen
TOP  14: Anträge

Einsatz einer Satzungskommission
TOP  15: Ergänzendes
TOP  16: Schlusswort

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich - spätestens 14 Tage vor der Jahreshaupt-
versammlung – beim Vorstand- einzureichen. 

Mit sportlichen Grüßen
Rudolf Hille (1. Vorsitzender)
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Der Vorstand wünscht allen Schwalbe-Mitgliedern
und Freunden des Vereins sowie den Inserenten
der Vereinszeitung ein frohes und stressfreies
Weihnachtsfest und hofft, dass alle gesund und
munter ins Jahr 2014 rutschen.

Rudolf Hille, 1. Vorsitzender
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M a r c e l  M ü n c h

B A D M I N T O N

1. Mannschaft Verbandklasse Hannover
Nach 6 Spielen belegen wir den 2. Platz in der
Verbandklasse Hannover. Zum Saisonstart
haben wir die ersten beiden Spiele gegen Han-
nover 96 und Pennigsehl/Liebenau  jeweils  5:3
gewonnen. Gegen Rinteln nur knapp verloren
2:6, dann kam der Sieg gegen Langenhagen
wieder 5:3.
Nordstemmen hat sich ein unentschieden

erkämpft. Hessel haben wir dann locker
gewonnen mit 7:1. 
Nun befinden wir uns in der Winterpause und
trainieren für das nächste Punktspiel am 11.01.
in der Suthwiesenhalle am 11.01. um 15:00
Uhr. Wir freuen uns auf zahlreiche Fans. Wir
sorgen für ausreichend Kaffee und Kuchen.
Bis bald Eure 1. Mannschaft

Liebe Schwalben,
Weihnachten kommt schneller als man ahnt. Wir wollen wie jedes Jahr zum Jahresabschluss unser
Schleifchenturnier mit gemütlichem Umtrunk ausklingen lassen:
Kids und Erwachsene 16.12., Kids  20.12.
Für das leibliche Wohl der Kids ist gesorgt, die Erwachsenen bringen etwas für alle mit.
Euer Orga Team
Termine:  Am Dienstag, den 10.12.2013 ist wegen einer Schulveranstaltung die Halle in der 
Bertha-von-Suttner Schule geschlossen.

K u r t - U w e  M o o r h o f f

B O U L E -
P E T A N Q U E

Salut les copains!
Ende September spielten (nein: kämpften) wir
um die Vereinsmeisterschaft 2013. Uwe hatte
alles gut organisiert, auch das Wetter! Nach
einem gemeinsamen Frühstück bei Erwin
spielten (nur) 12 Stahlschwalben um den Titel.
Und ein Neuer war dabei: Rolf („Rolli“) Arnold,

Wolfgangs Bruder. Willkommen! Nach 4 Run-
den stand fest: Giulio ist der neue Vereinsmei-
ster! Congratualzione! Der Zweite wurde
Heinz, und auf den 3. Rang gelangte Renate –
sie hat wohl zu Hause geübt. Und zur Überra-
schung sorgte dann das Losunglück: Thomas
wurde Letzter, und er trug den Wanderpokal
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nach Hause. Am 28.11.2013 fand unsere Jah-
res-Abteilungsversammlung im Vereinsheim an
der Schützenallee statt. Unser Spartenleiter
Uwe war wegen der Nachtschicht verhindert,
also leitete Renate. Nur 13 Mitglieder, also die
Hälfte, waren erschienen. Für das Jahr 2014
wird sich bei unserer „Ersten“ (Landesliga)
nichts ändern. Die „Zweite“ (Bezirksliga) wird
voraussichtlich auch weitermachen. Melde-
schluss ist am Jahresende.
Das 21. Schwalbe-Turnier wird am 26.4.2014
als Ranglisten-Turnier stattfinden. Die Liga-
Spieltage 2014 sind: 13. April, 25. Mai, 22. Juni
und 31. August. Am 27.09.2014 soll unsere
Vereinsmeisterschaft sein. Und am 28.09.2014
finden die Liga-Aufstiegskämpfe statt. Übri-
gens zahlt der FC Schwalbe für Teilnehmer an
LM und DM sowie den Landesliga-Spielen Rei-
sekosten und Zuschüsse für Übernachtungs-
kosten.
Zum Schluss muss erwähnt werden, dass Giu-
lio immer als erster kommt, sich um den Platz
kümmert - und um die schwarze Tasche! - Und
nun müssen wir den Winter überstehen; aber
auch die Nachtigall wird wiederkehren!
Bis dahin: Allez les boules!                     U. Both

F r e e r k  J a n s s e n

B O X E N

Das Ringgeschehen
Am 28. September bekamen wir beim BAC
Wolfenbüttel drei Kämpfer besetzt.
Es war eine "richtige" Veranstaltung, im Hoch-
ring und mit Wertung, mit Ring- und Punktrich-
tern in vorgeschriebenem Weiß und die Kämp-
fer in Vereinskluft. Ein bisschen was anderes
als "bloß" Wettkampf-Sparring war es schon! 
Im Schüler-Federgewicht (bis 12 Jahre und
54kg) standen sich Leon Trommer und Carlo
Böttcher (ASC Göttingen) in einer Revanche
gegenüber. Im Finale des Boxverband Hanno-
ver-Braunschweig-Lüneburg am 02. Februar
dieses Jahres hatte Leon nach Punkten
gewonnen und sich den Titel geholt. Diesmal
kam es umgekehrt. Der Göttinger gewann
knapp aber doch vertretbar nach Punkten.
Leon war zu phlegmatisch und bewegte sich
zu wenig.
Milan Trommer, Jugend-Schwergewicht (16-
18 Jahre, + 81kg) dürfte in seinem ersten
Kampf zwar nicht Freund (uns), umso mehr
aber "Feind" (Salzgitter) überrascht haben.

Befragt, war er sofort bereit gewesen, gegen
den Heros-Mann N. Salem anzutreten. Der, ein
bärenstarker Typ mit ausgeprägter Bodybuil-
der-Figur, hatte von seinen sechs Kämpfen
zwar vier verloren, aber eben doch ein Plus an
Kampferfahrung. Bei Milan stimmte alles.
Erstaunlich kalt holte er sich drei Runden und
den klaren Punktsieg!
Ekin Celik enttäuschte uns und vor allen Dingen
sich selbst. In seinem vierten Kampf (bis dahin
einen gewonnen, zwei verloren), Männer-
Schwergewicht, über 81kg, verlor er schnell jeg-
liche Kampfmoral. Dabei erinnerte sein Gegner,
Feisal-Mohammed Ali (BAC Wolfenbüttel), bis
dahin vier Kämpfe, je zwei gewonnen und verlo-
ren, nur vom Namen her an den "Größten",
Muhammed Ali. Ekin war boxerisch deutlich
besser und verschaffte sich Kontermöglichkei-
ten am laufenden Band. Statt sie zu nutzen,
clinchte und klammerte er sich mühsam über
die Runden. So kann man nicht gewinnen. Bis
zum Abfassen dieser Zeilen haben wir von Ekin
weder was gesehen noch gehört. 
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Am 16. November waren wir wieder in Wolfen-
büttel. 
Milan Trommer war verhindert,
Ekin Celik siehe vorletzter Satz,
Leon Trommer blieb ohne Gegner.
So kam erstmals nur Wieland Kehler zum Ein-
satz und zu seinem Ringdebüt! Wieland Kehler
ist Jahrgang 2000 und zählt altersklassen-
mäßig auch 2014 noch zu den "Kadetten".
Dann dürfte er sich wohl "Leichtgewichtler"
(bis 57kg) nennen. Gegner in Wolfenbüttel war
Tom Kruse vom BGK Hildesheim. Beide konn-
ten schon was, lieferten sich drei Runden lang
einen packenden Kampf und teilten sich die
Punkte: Unentschieden. 
Eigentlich sollten und wollten wir am 30.11. in
Salzgitter bei Heros antreten. Mangels Geg-
nern mussten wir zu Hause bleiben. Es wurde
rechtzeitig abgesagt.
Am Kleefelder "Nikolaus-Turnier", am 07.
Dezember, hängen für dieses Jahr unsere letz-
ten Hoffnungen!
Allen, die sich darüber freuen, wünscht die
Boxabteilung ein Frohes Weihnachtsfest und
ein zufriedenes und erfolgreiches neues Jahr! 
Freerk Jandsen

Der Trainer (und Abteilungsleiter) möchte auch
2014 noch was tun

B e t t i n a  F r e i - H i l l e

NORDIC
WALKING

Alle Jahre wieder …
Da die meisten Leute im Dezember voll im
Weihnachtsstress sind, keine Zeit haben und
die Lokale voll sind, haben wir von der Nordic
Walking Gruppe uns dafür entschieden, unser
Weihnachts- bzw. Jahresabschluss-Essen
schon im November stattfinden zu lassen. 
Also trafen wir uns am 13.11.2013 in dem uns
bereits vertrauten China-Restaurant „Wang“
am Uhrturm in Döhren zur sog. Damengala, die
immer mittwochs stattfindet, d.h. die Damen
bekommen zur Einstimmung ein Glas Sekt
gereicht und zahlen am Ende etwas weniger
als die Herren - gerecht oder nicht, es ist halt
so. Es gab ein tolles Buffet mit asiatischen
Köstlichkeiten aller Art. Außerdem konnten wir
uns zusätzlich noch am Teppan Yaki mit Fisch,
Meeresfrüchten, Fleisch, Gemüse und ver-
schiedenen Saucen bedienen und alles frisch
zubereiten lassen und dabei zuschauen. Tepp-
an Yaki bezeichnet eine Garmethode, bei der
die Lebensmittel auf einer heizbaren Edelstahl-
platte fast ohne Fett gegrillt werden, was gut
für die Gesundheit ist, denn die Lebensmittel

behalten ihre Nährstoffe, ihren natürlichen
Geschmack und ihren Biss. 
Wer dann immer noch nicht satt war, konnte
sich am Dessert- und Eis-Buffet bedienen.
Reinhard L. und einige Damen aus unserer
Gruppe probierten dann noch den warmen
Sake-Wein, der zwar für die Verdauung gut
aber für unsere Gaumen eher gewöhnungsbe-
dürftig ist.
Hiltraud schüttelte sich jedenfalls kräftig. 
So verging der Abend im Nu. Am Ende dank-
ten wir alle Bettina für ihren Einsatz für die NW-
Truppe mit einem Einkaufsgutschein und
einem Blumenstrauß, worüber sie sich sehr
freute. 
Fazit: Es war ein gelungener, entspannter, net-
ter Abend, den wir – da waren sich alle einig -
bei passender Gelegenheit gern wiederholen
möchten.
Am Ende wünschen Bettina, Rudi und ich allen
Mitgliedern der NW-Gruppe eine schöne
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und
alles Gute für das Jahr 2014!
Christa Glaser-Wend
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Starker Auftritt: die 96-BankCard. Mit 10 % Rabatt auf 
Fanartikel und Dauerkarten. Mehr Informationen dazu in 
unseren Geschäftsstellen oder unter www.hanvb.de

Einkaufen wird zum Heimspiel:
die 96-BankCard. 
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� (05 11) 8312 89

... und die Baustelle  
bleibt sauber.

Mit dem Rad und ohne Stöcke
9 Stockschwalben entschlossen sich mal ohne
die Stöcke und nur mit dem Rad unterwegs zu
sein. An einem schönen Samstag im Septem-
ber ging es um 10:30 Uhr los. Ziel war Bissen-
dorf. Am Waldkater haben wir eine Pause ein-
gelegt um etwas zu Trinken, dann ging es wei-
ter. In Bissendorf angekommen warteten
schon vier Schwalben am Treffpunkt auf uns.
Nach einem guten Essen fuhren wir zurück
nach Hannover. In Bothfeld luden uns Anne
und Reinhard zum Eis essen ein, tolle Idee und
von uns allen noch mal ein herzliches Danke
schön!
Und dann kam alles anders. Mit einem Mal fing
es an zu regnen, es goss aus Kübeln. Als der
Regen weniger wurde machten wir uns auf den
Heimweg. Es  dauerte keine 10 Minuten und es
fing wieder an zu regnen. Nun hieß es in die
Pedalen treten, durchnässt kamen alle zu
Hause an. Schön war der Tag trotzdem!
Nun werden wir der nassen und dunklen Jah-
reszeit die Stirn bieten. Euch eine schönes
Weihnachtsfest und ein gesundes 2014
eure Bettina

E r i k a  M ü l l e r

T U R N E N

Komm in die Ballschule des FC Schwalbe:
Spielen mit allem, was rund ist
Werfen, schlagen oder treffen – das Ballgefühl
ist in der jüngsten Generation nicht mehr allzu
ausgeprägt. Motorische Fähigkeiten, die vor
Jahren auf den Bolz-, Schul- und Sportplätzen
mit Gleichaltrigen spielerisch nebenbei erlernt
wurden, sind gegenüber modernen Kommuni-
kationstechniken ins Hintertreffen geraten.
Heute regieren die Daumen die Tastaturen der
Smartphones, der Rest der Finger hält den
Apparat. Mit einem Kindertraining für vielseiti-
ge Spielsportler hält der FC Schwalbe dage-
gen: Ab dem 7. Februar 2014 bieten wir für
Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren eine Ball-
schule in der Sporthalle Thurnithistraße an. 
Die Grundidee ist einfach: Das Spiel ist eine
Voraussetzung für die Entwicklung und das
Lernen des Kindes. Und durch selbstbestimm-
tes Spieles entwickeln Kinder die Freude am
Ballspiel. In acht Einheiten – jeweils freitags –

findet ein Basis-Training statt, mit dem wir
unseren Nachwuchs auf alle Schlagsportarten
wie Badminton, Tennis oder Volleyball vorbe-
reiten wollen. Im Mittelpunkt der von Pascal
Lösekrug (C-Trainer-Lizenz) geleiteten Ball-
schule steht das vielseitige Erleben und Wahr-
nehmen von typischen Spielsituationen aus
allen Rückschlagspielen, wie sie auch der FC
Schwalbe anbietet. 
FC Schwalbe-Kinder besuchen die Ballschule
kostenlos. Nichtmitglieder zahlen 15 Euro für
alle acht Termine. Trainingszeiten: 17.00 bis
17.45 Uhr für die 5- bis 7-Jährigen, 17.45 bis
18.45 Uhr für die 8- bis 10-Jährigen.
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle des
FC Schwalbe, Schützenallee 10, 30519 Han-
nover unter Telefon 0511 - 83 02 48, per E-Mail
geschaeftsstelle@schwalbe-hannover.de oder
persönlich donnerstags in der Zeit 18 bis 21
Uhr entgegen.
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Gymnastikschwalben auf Reisen
In diesem Jahr erkundeten wir bei strahlendem
Sonnenschein die Stadt Erfurt: Krämerbrücke,
Tratschsteine, Domberg, Häuser mit hübschen
alten Fassaden, überall freundliche Menschen,
die uns spontan von ihrer Stadt erzählten,
abends ging es ins Kabarett.

Nicht zu vergessen der Geheimtipp „Beste
Thüringer Bratwurst“.
Die Freikarten für eine Fahrt im Riesenrad
bescherten uns einen wunderbaren Ausblick
über die Stadt, hinaus ins grüne Umland.
Wir hatten Spaß und ein gutes Miteinander. Die
Fahrt in 2014 ist bereits geplant und vorge-
bucht. Danke, Waltraud!
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Gröner aus 3-10
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Hallenzauber beim Futsal 
Seit nunmehr knapp zwei Jahren rollt beim FC
Schwalbe der Futsalball. Aufgrund des guten
Zulaufs versuchen wir, nun auch mal mehr als
einen Trainingstermin anzubieten bzw. in der
Winterzeit Testspielgegner zu finden. Beides
klappt ganz gut, so dass wir am Samstag, den
30.11., mit insgesamt 15 Leuten (inklusive Trai-
ningsgäste) trainieren konnten - und dabei
fehlten noch einige Spieler. 
So ging es dann nach dem Aufwärmen und
einigen Übungen auch schon ans Spielen. Mit
drei Teams konnten wir eine gute Stunde spie-
len und die Jungs machten ihre Sache sehr
gut. Viel Power, teilweise sehr ansehnliches
Passspiel, doch an der Chancenverwertung
müssen wir noch etwas arbeiten. 

Auch am 07.12. wurde wieder ein weiterer Trai-
ningstermin angeboten, denn am 14.12. haben
wir ein Freundschaftsspiel mit der C3 vom SV
Arminia vereinbart. Dort möchten wir zeigen,
was unsere Jungs seit dem Sommer gelernt
haben, denn das damalige Testspiel auf Asche
haben wir leider verloren. Auf dem gewohnten
Hallenboden hoffen wir, das Ergebnis dieses
Mal etwas freundlicher gestalten zu können.
Weiterhin fest bleibt natürlich unsere Trainings-
stunde am Freitag, 15.30 - 17.00 Uhr. Die Jahr-
gänge 1998-2002 sind derzeit in der Halle
gerne gesehen, auch, wenn es in der ein oder
anderen Stunde in der kleinen Halle schon
etwas eng wird. Aber auch dafür fällt uns
immer etwas ein. 
Sina Lautenbach

   

Steinmann aus 4-10
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Hallo Schwalben!
Der erste Schnee in den Bergen ist längst
gefallen und die Skilifte haben den Betrieb wie-
der aufgenommen. Zuhause quälen wir uns bei
der Skigymnastik um für die schönste Zeit im
Jahr fit zu sein. Die Tickets für die Bahnfahrt
sind schon geordert, aber habt ihr auch schon
die Ski und die Bindung überprüfen und neu
einstellen lassen? Sind die Schuhe und der
Helm noch in Ordnung? Auch sollte man eine
Auslandskrankenversicherung abschließen,
denn jede noch so kleine Verletzung muss im
Ausland selbst bezahlt werden und das kann
teuer werden. Damit auch der Schianzug noch
passt und wir mühelos die Hänge herunter
kommen, treffen wir uns bei der Fitnessgym-
nastik jeden Dienstag um 20.15 Uhr in der
Turnhalle des Hannover-Kollegs.  
Die Mittwochsgymnastik in der Ihme-Schule
können wir zurzeit nicht anbieten. Irina ist
gesundheitlich angeschlagen und beruflich
stark ausgelastet. Im Moment laufen alle Dräh-
te heiß auf der Suche nach einer neuen
Übungsleiterin.
Beim jährlichen Wurstessen trafen sich 30 Teil-

nehmer aus der Skifreizeit, Nordic Walking,
Skigymnastik und Volleyball im Clubhaus. Es
wurde ein lustiger Abend und so manche
Anekdote aus vergangener Zeit wurde wieder
aufgewärmt. Um 23 Uhr wurden die letzten auf
dem Nachhauseweg beobachtet.  
Euch allen wünscht ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes, neues Jahr euer Rudi.
Wichtige Termine  im neuen Jahr: 
Skifreizeit 2014 
Die Skifreizeit findet vom 25. bis zum 01.
Februar 2014 in Bad Hofgastein statt.
Wir sind wieder im Hotel Winkler untergebracht
(HP, DZ oder EZ, mit DU/WC) Preis 67,- EURO
Skiunterricht wird wie in den letzten Jahren
durch Skilehrer erteilt.
Die Anreise erfolgt mit Bahn oder PKW. Bitte
frühzeitig anmelden.
Infos u. Anmeldung bei Rudi unter Tel. 88 56 59
Bosseln am 15.02.2014 mit anschließendem
Grünkohlessen
Treffpunkt: Sportanlage Schützenallee, Park-
platz, um 12.30 Uhr
Anmeldungen: Rudolf Hille Tel. 88 56 59.

R u d i  H i l l e

WINTERSPORT
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... Ihr Partner 
für Altbau-
sanierungen.

F r a n k  S t a s k e

T I S C H -
T E N N I S

Die Schwalben fliegen wieder
Unsere 4 Herren Mannschaften liegen alle
gut in Ihren Staffeln!!
Unsere 1. Herren schlug sensationell hoch den
direkten Kontrahenten vom RSV Hannover um
dann leider gegen den 8. der Tabelle nur 8:8 zu
spielen. So dicht liegen Glück und Pech
zusammen? Oder war es doch kein Pech? War
einfach nur der Gegner an diesem Tag gut oder
wir schlecht drauf? Wir lernen daraus, dass
man keinen Gegner unterschätzen und immer
Vollgas geben die Devise sein sollte. Noch sind
wir auf dem 2. Tabellenplatz, aber mit Hanno-
ver 96 wartet ein schwerer Gegner im letzten
Saisonspiel der Hinserie auf uns.
Im Pokal konnte man mit einem 8:7 in Lüder-
sen das Achtelfinale erreichen.
Die 2. Herren flog erst hoch mit 8:0 Punkten
um dann mit 3 x 4:9 leider drei Mal zu verlieren.
Nach dem letzten Spiel, was mit 9:2 gewonnen
wurde, schielt man noch ein bisschen nach
Platz 2. Dafür ist allerdings ein Sieg im letzten
Spiel in Lüdersen notwendig, die diesen Platz
zurzeit innehaben. 
3. Herren 
Wir sind auf Aufstiegskurs!
Ist das eine Überraschung? Nein. Freuen wir
uns darüber? Und wie! Vor Saisonbeginn
haben wir das Ziel Aufstieg für unser Team
festgelegt und haben dies nach wie vor fest im
Blick. Unsere Kreisliga-Staffel setzt sich aus 10
Teams zusammen. Vier Mannschaften kämp-
fen um den Platz an der Sonne, der Rest
möchte die Klasse halten. Unsere ersten sechs
Ligaspiele gewannen wir souverän und auch

die erste Hürde im Pokal nahmen wir spiele-
risch. Bis dahin zeichnete uns eine starke Dop-
pelleistung - 21:0!!! - und ein ausgeglichenes
Team aus. Mit Hannover 96 VI kam für uns
einer der vier Titelaspiranten und wurde
prompt zur Stolperfalle. Es war ein gebrauch-
ter Tag und wir mussten unserem Gegner mit
einer 4:9 Niederlage das Feld überlassen. Die
nächste Prüfung ließ nicht lange auf sich war-
ten, nur eine Woche später gastierte der RSV
IV bei uns. Die Vorzeichen waren klar - der Sie-
ger übernimmt die Tabellenführung. Von Druck
war bei uns nichts zu spüren, wir glichen die
ungewohnte Doppelschwäche durch konzen-
trierte Einzelleistungen aus und gewannen im
Spitzenspiel 9:4. 
Apropos Spitzenspiel: der nächste Gegner hat
Platz 2 inne und glänzt durch ein herausragen-
des oberes Paarkreuz. Wir freuen uns auf das
Spiel am Nikolausi und berichten in der näch-
sten Ausgabe über die aktuelle Entwicklung -
hoffentlich immer noch vom Platz an der
Sonne :).
An dieser Stelle soll noch gesagt sein, dass die
positiven Spielergebnisse aus der tollen Mann-
schaftsstimmung resultieren, naja und spielen
können wir auch :). Trotz der positiven Aus-
gangslage müssen wir weiterhin unsere Lei-
stung als Team bringen und uns nicht von klei-

IMG_7365_FCS1-
Ehlershausen_01_a.jpg

Das Bild passt nicht !
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Auch Ihre Mutter würde es wollen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkasse
 Hannover

www.sparkasse-hannover.de.  

Tun Sie es Ihrer Mutter zuliebe. Und vor allem sich selbst. Mit einer Sparkassen-Altersvorsorge entwickeln 
wir gemeinsam mit Ihnen ein individuelles Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und 
staatlichen Fördermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Infos in allen Filialen und Centern.

neren Rückschlägen aus der Bahn werfen las-
sen. Aber keine Sorge, Captain Norman hält
uns auf Kurs. Zur Rückserie wird uns dann
auch Rückkehrer Daniel Kaczor wieder ver-
stärken.::))
Unsere 4. Herren hat sich mit 2 Siegen in die
Winterpause verabschiedet und sich den 3.
Tabellenplatz gesichert. Das Team hofft nun
noch mit einem Sieg im Pokalspiel das Achtel-
finale zu erreichen. 

Die Stimmung ist in allen Mannschaften sehr
gut und wir hoffen darauf dass die Rückserie
ähnlich erfolgreich läuft. 
Im Februar werden wir wieder beim Turnier in
Celle und beim DTTB – Regionsentscheid
schauen, ob wir dort ähnlich erfolgreich wie in
den letzten Jahren abschneiden können.
Schwalbe go!!
Frank

Liebe Freundinnen und Freunde des Tennis-
sports,
es war fantastisch, an diesem dämmrigen
Nachmittag des 25. Oktober noch ein letztes
Spiel unter freiem Himmel absolvieren zu kön-
nen, um dann – schluchz und schlotter – unse-
ren Plätzen final für dieses Jahr „Lebwohl!“
sagen zu müssen. Obwohl nach langer Saison
noch im Spätherbst topfit, sind sie seitdem li-

nienlos Wind und Wetter ausgesetzt. Aber
warum soll es den Spielflächen anders erge-
hen, als den Akteuren auf ihr? Ohnmächtig ist
der homo ludens gegenüber dem Schicksal.
„Wir sind nur der Sterne Tennisbälle/aufge-
spielt/gewechselt, wie es ihnen passt“, heißt
es in Stephen Frys satirischem Roman „Der
Sterne Tennisbälle“. Man könnte aus Sicht des
Spielgeräts auch ergänzen: vollgesabbert von

D i e t e r  Q u a d e

T E N N I S
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Stark abgebaut: Unbespielter Tennisplatz im Herbst (Foto: Uwe Rönspiess)

Hunden, gestülpt über Anhängerkupplungen
und gestopft in  Wäschetrockner. Der Artikel
„Tennisbälle zweckentfremden“ klärt auf:
„Daunenbettwäsche macht beim Waschen
häufig Probleme. Oft verklumpen Decke und
das fluffige Daunengefühl geht verloren. Dage-
gen kann ein einfacher Haushaltstrick helfen.
Geben Sie einfach ein paar alte Tennisbälle mit
in den Trockner. Die Tennisbälle ‚schlagen’ auf
die Textilien ein und lockern die Federn.“ 
Trainer verraten ihren Eleven solche – nachhal-
tigen – Tricks im Regelfall ja nicht. An dieser
Stelle (Quelle: helpster.de) deshalb der nach-
drückliche Hinweis: „Tennisbälle, die zur
Wäschepflege benutzt werden, sind kein Spiel-
zeug für Hunde, Kinder oder Tennisspieler.“
Wozu kann man Tennisbälle noch verwenden?

Zur „Brainactivity“. Dank an Jogi Löw!
„Hööschte Konzentration“ erzielt der Trainer
der A-Auswahl des Deutschen Fußballbundes
mit folgender, nachahmenswerter Übung:
„Tennisbälle zur Hand? Ein Ball in jede Hand,
parallel und lotrecht hochwerfen, wieder fan-
gen. Geschafft? Kinderspiel! War ja auch nur
zum Warmwerden. Übung, erster Teil: Die Bälle
in die Luft, jetzt fängt die linke Hand den Ball,
den die rechte geworfen hat. Und umgekehrt.
Die Hände kreuzen also übereinander. Soweit
die Theorie. In der Praxis? Beim ersten Mal
geschafft? Ehrlich? Aha! Bälle aufsammeln,
weiter im Text. Neuer Versuch, neue Würfe,
neue Fehler. Irgendwann, ganz sicher, gelingt
die Übung.“ Wenn nicht, dann muss Vereins-
trainer Ralf Pötter unter den Dächern des Kai-

Leuchtwerbung

Landwehrstraße 37 · 30519 Hannover-Döhren
Tel.: 0511 - 83 26 10 ·  www.konzept-druck.de
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Armbrust &Stöckel
LCD, Plasma, DVD, Satellit, Service 
Querstraße 19
30519 Hannover-Döhren

Telefon 05 11/83 46 45
www.ep-armbrust-stoeckel.de

Ich geh’ zu

Stark gespielt: Die Herren 40 II sind Klassenerster mit besten Aufstiegschancen (Foto: Conny Küchler)

ser-Centers wohl noch kräftig nachschulen.
Grund zur Zufriedenheit hat jedenfalls der Vor-
stand der TG Döhren. „Wir können auf eine
gute und erfolgreiche Saison zurückblicken“,
schreibt Vorsitzender Dieter Quade, in seiner
Jahresend-E-Mail: „Unser Mitgliederbestand –
aktuell sind es 223 Damen, Herren und
Jugendliche – hat sich durch unsere Werbeak-
tionen zufriedenstellend entwickelt. Im Mann-
schaftswettkampf konnten wir beachtliche
sportliche Erfolge erzielen und über den
Spaßfaktor unserer internen Turniere brauche
ich keine Worte zu verlieren – den hat jeder, der
dabei war, selbst erlebt. Und wer erinnert sich
noch daran, dass an der Stelle, an der wir uns
in der Saison getroffen und gesellig zusam-
mengesessen haben, im letzten Jahr nur eine
nackte Tenniswand stand?“ In der Tat: Der

„Ein-Stand“, auch „die Hütte“ genannt, ist aus
unserem Vereinsleben nicht mehr wegzuden-
ken. Zuletzt diente der Treff als Verpflegungs-
punkt für die fleißigen Abbauhelferinnen und –
helfer, die Match-Pointer und Netze ins Warme
brachten. Uwe Rönspiess, Mitgliederwart der
TG, freute sich über 32 zupackende Hände.
Nun liegt auch die Döhren-Datscha wohl ver-
packt im Winterschlaf. 
Und noch ein Blick zurück: Thomas Dum-
schat hat die Forderungsspiele der Saison
2013 ausgewertet. Demnach hatten sich
genau 31 Mitglieder in die Rangliste eingetra-
gen, von denen 25 aktiv wurden. Insgesamt
wurden vom 1. Juli bis Ende September 69
Partien ausgetragen. Besonders viel Zeit auf
den Plätzen verbrachten Ulrike Kuhlemann
(21 Punkte), Klaus Abelmann (23), David
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Clayton (23) und Martin Vogel (24). Rangli-
stenprimus kann sich Christoph Hotter mit 26
Punkten nennen. Glückwunsch! Für das kom-
mende Jahr peilt Orga-Mann Thomas ein Teil-
nehmerfeld von 50 Damen und Herren und bis
zu 250 Matches an.
Um Punkte kämpft die TG Döhren derweil in
der Halle. Im Winter 2013/2014 haben wir dem
NTV vier Teams gemeldet. In der Bezirksklasse
haben die Herren 40 II (Mannschaftsführer:
Martin Vogel) noch Spiele gegen den HTC
Hannover und den TC GRE Hildesheim vor der
Brust. Bis nach Osnabrück fahren die Herren
40 (Christian Siemers), um die fehlenden
Punkte für den Aufstieg zu erobern. In der Lan-
desliga machen Heiner Schwartings Herren
60 einen sehr guten Job. Siege gegen den HTV
Hannover und den TC GW Gifhorn stehen bis-
her auf der Habenseite. Diese Fortune wün-
schen wir auch den Damen 40 (Britta Pötter)

in der Landesliga und hoffen insbesondere,
dass es im Match gegen den Braunschweiger
THC auf den  Rängen ruhig bleibt.
Zum Schluss drei gute Gründe für Vorfreuden:
Am 6. Februar 2014 sehen wir uns zunächst
auf der Abteilungsversammlung im Vereins-
heim; zwei Tage später, am Samstag, dem 8.
Februar, steigt das TG-Winterturnier im Kai-
ser-Center! Die dritte gute Nachricht kommt
von Uwe Rönspiess: „Die Frühjahrsinstand-
setzung für das Jahr 2014 ist in trockenen
Tüchern“. Wenn das Wetter mitspielt, könnten
die Arbeiten schon Anfang April abgeschlos-
sen sein. 
Das Thermometer sinkt, die Stimmung steigt.
„Let’s go down to the tennis court and talk it
up like yeah (Yeah)“, wie es in dem schönen
Stück von Lorde heißt.
Klaus Abelmann (Pressewart)

Erster Heimsieg für unsere Schwalben
Im ersten Heimspiel ging es für unsere erste
Mannschaft gegen den altbekannten Hallen-
trainingsnachbarn HVV. Gegen die vierte
Mannschaft gab es ein dramatisches und
interessantes Spiel zu sehen.
Im ersten und zweiten Satz gab es viel Span-
nung. Unser Team spielte gut, doch auch der
Gegner hatte top Spielzüge im Repertoire. So
ging der erste Satz knapp an unsere Schwal-
ben, im nachfolgenden Satz mußte man sich

ganz knapp 23:25 geschlagen geben. Hier
waren von unserer Seite aus viele Punkte
leichtfertig verschenkt worden, doch das sollte
sich ändern. Nach diesem Punkt sollte kein
weiterer hergegeben werden und so gewann
man die beiden anderen Sätze etwas stres-
sfreier. Die zahlreichen Fans peitschen ihre
Mannschaft nach vorne und so konnte man
am Ende einen 3:1 Satzgewinn feiern. Hoffen
wir mal, daß es so weitergeht.

D a n i e l a  P e u k e r t

VOLLEYBALL
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Liebe Schwalben,
wir möchten euch gerne zeitnah über aktuelle Themen informieren, wie zum Beispiel Ausfall von
Hallenzeiten, Termine, Aktivitäten, etc.
Dafür benötigen wir Eure E-Mail Adresse!! Bitte mitteilen an: 
geschaeftsstelle@schwalbe-hannover.de
Danke für die Mitarbeit. Peter Gröner, 2. Vorsitzender
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... Bauen im
Bestand

SR-
201304_Volleyball_HeimsiegSchwal
be1.doc

Freies Spiel
Nach den Sommerferien ging es zunächst
geruhsam los, aber inzwischen ist die Halle
auch von 18:00 - 20:00 Uhr am Dienstag gut
gefüllt. Dies sollte diejenigen, die schon länger
nichtmehr dabei waren, motivieren, auch 'mal
wieder vorbeizuschauen. Ein guter Vorsatz für
2014?
Hobbyrunde Mixed D
Unsere erste Mannschaft hat in der laufenden
Saison bis zum Redaktionsschluß jedes Spiel
gewonnen. Siehe dazu den gesonderten
Bericht zum ersten Heimspiel. Schwalbe 1
peilt somit klar den Wieder-Aufstieg in Liga C
an. Die zweite Mannschaft ist weniger gut in
die Saison gestartet, hier gibt es - Stand 1.
Advent - bisher nur einen Sieg zu vermelden.
Aber das kann sich bis Weihnachten noch
ändern, zwei Punktspiele stehen bis dahin
noch ins Haus.
Personelle Veränderungen
Seit Sommer sind wieder einige neue Spiele-
rinnen und Spieler beigetreten, manche davon
aber aufgrund Umzugs ins benachbarte Aus-
land auch schon wieder auf dem Absprung.
Den Sprung in eine gemeinsame Zukunft
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wagen in letzter Zeit recht viele Volleyball-
Schwalben - einige Hochzeitstermine liegen
noch in diesem Jahr, 2014 werden es wohl
noch mehr werden. Und Nachwuchs kündigt
sich auch schon an.
Weihnachtsfeier
Eigentlich stimmt der Name nicht so richtig,
wir haben uns nämlich schon vor dem ersten
Advent dazu getroffen. Aber die Spielplanung,

die vier Punktspiele im Dezember vorsah, ließ
uns kaum einen Termin finden. Viel Freude hat
uns der Besuch von Reinhard bereitet - vielen
Dank an Ingo und Peter fürs Taxi-Spielen. Und
auch das "Schrottwichteln" gab Anlaß zur
Freude. Vielen Dank an Medi und Marius für's
Organisieren.
Allen Schwalben gesegnete Weihnachten
und alles Gute für 2014!

Hausbesuche auf Wunsch in allen Stadtteilen.
Tag und Nacht für Sie erreichbar.Tag und Nacht für Sie erreichbar.

0511831777
Garkenburgstraße 38 · Hannover-Seelhorst

(Gegenüber dem Haupteingang des Seelhorster Friedhofes)

www.husmann-holaus.de

Mitglied im 
Bestatterverband
Niedersachsen e.V.

Zertifi ziertes 
Unternehmen nach 
DIN EN ISO 9001:2008
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Aufnahmeantrag  
FC Schwalbe, Schützenallee 10, 30519 Hannover, 

Tel.: 0511-830248, geschaeftsstelle@schwalbe-hannover.de, Geschäftszeit: Do. ab 18:00 Uhr 
Vereinsregister: 2086 Gläubiger-Identifikationsnummer: DE11ZZZ00000315894 

 Bankkonten:  
Postbank: Nr.: 239200303 BLZ 25010030 IBAN: DE35250100300239200303 BIC: PBNKDEFF250 

Volksbank: Nr. 300680000 BLZ 25190001 IBAN: DE17251900010030680000 BIC: VOHADE2HXXX 
www.schwalbe-hannover.de, www.fcschwalbe.de 

! Badminton ! Basketball ! Boule-Petanque ! Boxen ! Gymnastik ! Kinderturnen ! Futsal ! HipHop !  
! Tanzen ! Präventive-Wirbelsäulen-Gymnastik ! Step-Arobic ! Rückenfit ! Hocker-Gymnastik ! Zumba !   

! Rugby ! Frisbee ! Tennis-TG-Döhren ! Tischtennis ! Volleyball ! Wintersport ! Nordic-Walking ! 

 
 

Mitgliedsnummer: __________ Aufnahme zum:                                Sportart: ___________________________                              
(wird vom Verein vergeben) 
 
 
Name: _________________________ Vorname: ______________________ Geburtsdatum: ____________ 
 
 
Geburtsort: _______________  Nationalität: __________________ Beruf: _____________________________ 
               (bei Ausbildung Bescheinigung beifügen) 
 
PLZ: __________ Wohnort: ______________________ Straße: _____________________________________ 
 
 
Tel: privat:____________________ beruflich: _________________  Handy: _________________________ 
 
 
E-Mail: __________________________________________ 
 
 
bei Minderjährigen zusätzlich Erziehungsberechtigter: 
 
 
Name: _________________________ Vorname: ______________________ Geburtsdatum: _____________ 
 
 
PLZ: __________ Wohnort: ____________________ Straße: _______________________________________ 
 
 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten elektronisch gespeichert und für Vereinszwecke 
bearbeitet werden. Mit meinem Eintritt erkenne ich die jeweils gültige Vereinssatzung an. 
 
 
Hannover, den ___________ Unterschrift: _____________________ Abt. Leiter/Vorstand: ______________ 
    (bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigte) 

!
Hiermit ermächtige ich  den FC Schwalbe: Aufnahmegebühr, Vereins- und Zusatzbeiträge sowie  ggf. 
Saisonbeiträge von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/unser 
Kreditinstitut an, die von FC Schwalbe e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Hinweis: Sie können innerhalb von acht Wochen bei Ihrer Bank Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
 
Die Abbuchung erfolgt: - ! Jährlich – " jährlich – jährlich (bitte Nichtzutreffendes streichen) zum ersten 
Bankarbeitstag nach der Fälligkeit. 
 
 
Konto Nr.: ____________________ BLZ: ____________ Inhaber: ___________________________ 
 
 
IBAN: ___________________________________________  BIC: ______________________________ 
(befindet sich auf der Rückseite der EC Scheckkarte) 
 
 
Hannover, den ______________  Unterschrift: _____________________________________ 



FC Schwalbe

Schützenallee 10
30519 Hannover



Nummer 4/2013 4. Vierteljahr

Redaktionsschluß für die kommende Ausgabe 1/14 ist der 
1. März 2014

Erscheint im 1. Quartal bis zum 20. März 2014

BADMINTON • BASKETBALL • BOXEN 
BOULE-PETANQUE  • ZUMBA  • GYMNASTIK
HIP-HOP • KINDER-TURNEN • JAZZ-TANZ 
TANZEN • RUGBY • TISCHTENNIS • TENNIS
STEP-AEROBIC • FRISBEE • VOLLEYBALL
NORDIC WALKING •WINTERSPORT • FITNESS
FUTSAL • RÜCKEN-FIT • HOCKER-GYMNASTIK  



SCHWALBE RUNDSCHAU

Hannovers einziger, qualifizierter
Krankentransport nach §19 Nds. 
Rettungsdienstgesetz.

Liegend, Tragestuhl,  
fachliche Lagerung

+ Trageleistung.  

Mediz. fachl. Betreuung.
Stadt- und Fernfahrten. 

Krankenraum klimatisiert
Vertragspartner der Kassen

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 
Wir entsprechen dem Wirtschaftlichkeitsgebot.

Uns sollten 

Sie anrufen!



SCHWALBE RUNDSCHAU

Telefon:

Allen Lesern ein frohes 
Weihnachtsfest und ein 
glückliches Neues Jahr.

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
9 - 18 Uhr durchgehend
Sa 8 - 13 Uhr, Do bis 20 Uhr

Hildesheimer Str. 220 (Döhren)
e-Mail: salon-shampoo@t-online.de

Inhaberin   Birgit Oblasser

Birgit Oblasser


